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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordnete Christina Buchheim (DIE LINKE) 
 
 
Riskante Spekulationsgeschäfte in Kommunen (derivative Finanzierungsin-
strumente) III 
 
Kleine Anfrage - KA 7/1500 
 
 
Vorbemerkung des Fragestellenden: 
 
Zur Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage „Riskante Spekulationsge-
schäfte in Kommunen (derivative Finanzierungsinstrumente)“ (Drs. 7/2309) ergeben 
sich weitere Nachfragen. 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Inneres und Sport 
 
Namens der Landesregierung beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
1. Sind der Landesregierung weitere Fälle bekannt, wo Kommunen oder Ab-

wasserverbände derivative Finanzierungsgeschäfte entgegen dem Erlass 
des Ministeriums für Inneres und Sport vom 30. März 2012 getätigt haben? 
 
Nein. 

 
2. Wie beurteilt die Landesregierung etwaige Haftungsansprüche gegenüber 

den Handelnden?  
 
Etwaige Haftungsansprüche gegenüber den Handelnden werden erst dann ab-
schließend beurteilt werden können, wenn die Prüfungen des Landesrech-
nungshofes mit dem Schwerpunkt „Derivatgeschäfte und deren Auswirkungen 
auf die Haushalts- und Wirtschaftsführung von Kommunen und Zweckverbän-
den“ abgeschlossen sein werden. 

 


